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Mindestinhalte einer Unternehmenskonzeption
Leitgedanke: 

· die fachkundige Stellungnahme der BA wird ernst genommen

· Individualität der Unternehmenskonzeption

· Berücksichtigung der Zielgruppe der Unternehmenskonzeption (GründerIn/Zuschuss​bewilligung/Fremdfinanzierung/Controllinginstrument)

Darstellung des Vorhabens mit:
· aussagefähige Beschreibung der Geschäftsidee

· Marktanalyse
· Unternehmensorganisation

· Standortbestimmung

· Kundennutzen

· Mitbewerber

· Leistungen/Umsatzbereiche des Vorhabens

· Kalkulationsgrundlagen

· Lebenslauf mit Qualifikationsprofil, ggf. Befähigungsnachweise

· Umsatz- und Rentabilitätsvorschau/Gewinn- und Verlustrechnung (Rumpfgeschäfts​jahr plus zwei/drei Jahre)
· Kapitalbedarfs- und Finanzierungsplan

Zur INFO:
Einzureichende Unterlagen zur Anforderung der fachkundigen Stellungnahme:

· Kurzbeschreibung zur Erläuterung der Geschäftsidee
· Lebenslauf einschließlich Zeugnisse und Befähigungsnachweise
· Kapitalbedarfs- und Finanzierungsplan
· Umsatz- und Rentabilitätsvorschau

· ggf. Begründung der letzten Geschäftsaufgabe

Zu beantwortende Fragen der fachkundigen Stelle:
· Zur Person: Die Voraussetzungen für das Vorhaben sind gegeben in:
· fachlicher und branchenspezifischer Hinsicht

· kaufmännisch und unternehmerischer Hinsicht

· Zulassungsvoraussetzungen

· Zum Vorhaben:

· das Leistungsangebot scheint - auch in absehbarer Zeit – konkurrenzfähig

· die voraussichtlichen Umsätze sind realistisch geschätzt

· die voraussichtlichen Betriebsergebnisse vor Steuern sind realistisch geschätzt

· der voraussichtliche Kapitalbedarf ist realistisch geschätzt

· das zu erwartende Einkommen kann voraussichtlich eine ausreichende Lebens​grundlage bieten

· Zweifel an der Selbständigkeit

· Weisungsbefugnis

· Zusammenarbeit

· Unternehmensorganisation

· insgesamt und realistische Tragfähigkeit
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